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KIRCHENGEMEINDE DÖRVERDEN

Pfarrsekretärin sagt Adieu
Dörverden. Dörverdens langjährige Pfarr-
amtssekretärin Elke Schröder wird an die-
sem Sonntag, 9. Juli, in einem Gottesdienst
mit Posaunen- und Orgelmusik verabschie-
det. „Fast 20 Jahre lang war sie bei aller Viel-
fältigkeit der Aufgaben im Gemeindebüro
unser Fels in der Brandung“, lobt Dörverdens
Pastor Rolf Görnand seine Mitarbeiterin. Im
Anschluss an den Gottesdienst haben die Ge-
meindemitglieder Gelegenheit, sich bei
einem Sektempfang auch persönlich von
Elke Schröder zu verabschieden. JZW

EINBRUCH IN LAGERHALLE

Werkzeug erbeutet
Kirchlinteln-Armsen. Unbekannte haben
am Sonntagabend in Armsen Werkzeug ge-
stohlen. Um an ihre Beute zu gelangen, bra-
chen sie in eine Lagerhalle an der Straße Alte
Eichen ein. Mit diversen Werkzeugen traten
sie anschließend unbemerkt die Flucht an.
Laut Polizei misslang ein Einbruch in eine
weitere Lagerhalle in der Nähe nach derzei-
tigen Erkenntnissen. Die Beamten suchen
nun nach Zeugen, die Hinweise zu dem ge-
lungenen und dem versuchten Einbruch ge-
ben können. Die Polizei ist unter der Telefon-
nummer 04231/8060 zu erreichen. ÜHR

AUTOBAHN 27

Bremse löst Brand aus
Verden. Ein Grünstreifen entlang der Auto-
bahn 27 hat am Montagnachmittag auf Höhe
von Verden Feuer gefangen. „Aus bislang un-
geklärter Ursache überhitzte die Bremse
eines Lkw und entzündete dabei rund 20
Quadratmeter Grünstreifen“, heißt es im Be-
richt der Feuerwehr. Noch vor Eintreffen der
Einsatzkräfte konnten anwesende Ersthel-
fer die Flammen mit einem Feuerlöscher ein-
dämmen und so eine Ausbreitung verhin-
dern. Die Ortsfeuerwehr Verden übernahm
schließlich die Nachlöscharbeiten. Der Trupp
der Wehr kühlte zudem die auf über 600
Grad erhitzte Bremse des Lkw. Mit einer
Wärmebildkamera überprüften die Brand-
schützer den Erfolg ihrer Aktion. Nach rund
einer Stunde konnten sie den Einsatz been-
den. ÜHR

Kirchlinteln. Entdecken, Verstehen, Wert-
schätzen – so lautet das Motto der Entde-
ckerprofis Carolin und Tanja Huppertz, die
das Projekt Stadt-Land-Erleben entwickelt
haben. Hinter diesem Projekt verbergen sich
digitale Guides für Städte, Dörfer und Natur-
landschaften. „Mit diesen sogenannten Ent-
deckerpfaden möchten wir Bildung in den
öffentlichen Raum bringen“, sagt Tanja Hup-
pertz. Gleichzeitig sollen die Vielfalt in
Deutschland veranschaulicht werden und
Themen wie Geschichte, Kultur, Architektur,
Geologie, Flora und Fauna erlebbar gemacht
werden.

Seit 2018 arbeitet die Familie Huppertz an
der Erstellung neuer Entdeckerpfade. Inzwi-
schen haben sie über 100 Pfade in ganz
Deutschland und einige im europäischen
Ausland entwickelt. Jüngst ist ein Weg in
Kirchlinteln online gegangen, auf dem Inte-
ressierte die Geheimnisse der Hügelgräber
entdecken und die Lebenswelt der Jungstein-
zeit und frühen Bronzezeit erkunden kön-
nen. Auf 3,1 Kilometern erstreckt sich der
Entdeckerpfad mit insgesamt 15 Stationen
durch die Heidelandschaft.

So funktioniert es
„Wir machen Geschichte hautnah erlebbar“,
sagt Carolin Huppertz. Dazu wird das reale
Erleben mit dem digitalen Erleben verbun-
den. Auf der Internetseite des Projektes kön-
nen die Entdeckerpfade auf einer Karte aus-

gewählt werden. Nach Ankunft am Aus-
gangspunkt kann die Tour beginnen – alleine
oder mit der ganzen Familie. Während der
Tour warten viele Informationen, Videos,
Quiz-Fragen und kleine Spiele auf die Teil-
nehmer. „Wir setzen keine Vorkenntnisse vo-
raus, deshalb sind unsere Entdeckerpfade für
jede Altersgruppe geeignet.“

„Uns geht es darum, die Zusammenhänge
zu verdeutlichen und weniger um einzelne
Details“, erklärt Carolin Huppertz. Es sei
nicht wichtig, wann beispielsweise ein Ge-
bäude oder eine Straße erbaut wurde. „Man-
ches wissen wir einfach nicht, weil es keine
Aufzeichnungen mehr gibt.“ Allgemein sei
die Informationsbeschaffung sehr aufwen-
dig. „Wir zeigen deshalb auch, wie etwas sein
könnte, und stellen auch ganz bewusst Wi-
dersprüche dar.“

Wie alles begann
Der erste Impuls für die Entwicklung der Ent-
deckerpfade kam der Familie 2018 bei einer
Reise durch Deutschland. „Wir sind schon
immer gerne in der Natur unterwegs gewe-
sen“, so Tanja Huppertz. Dabei habe die Fa-
milie auch Naturlehrpfade genutzt, um ge-
schichtliche Hintergründe zu erfahren. Von
den Lehrtafeln, die bei solchen Pfaden am
Wegesrand stehen, seien jedoch beide nicht
überzeugt gewesen. „Wir kommen aus dem
naturwissenschaftlichen und pädagogischen
Bereich und haben uns gefragt, wie wir diese
Tafeln verbessern können.“ So sei die Idee
einer Web-App entstanden.

„Uns war es dabei sehr wichtig, auch mal
abseits der Touristenpfade unterwegs zu
sein“, erklärt Tanja Huppertz. „Es gibt so viele
schöne Ecken in Deutschland, die aber ein-
fach nicht bekannt sind.“ Aus diesem Grund
begab sich die Familie immer häufiger ab-
seits der altbekannten Wege, um ihre Entde-
ckerpfade zu entwickeln. „Natürlich beach-
ten wir dabei immer, dass wir nur auf offi-
ziellen Wegen eine Tour planen und schauen
uns im Vorfeld die geltenden Gesetze an“, er-
gänzt sie.

Im Jahr 2019 gingen dann schließlich die
ersten digitalen Guides online. Immer wie-
der feilten die beiden an den Texten, der Na-
vigation und am Layout. „Wir mussten uns
stetig weiterentwickeln und unsere Ideen
erst mal ausprobieren.“ Im vergangenen Jahr
gründeten die beiden schließlich die Entde-
ckerprofis und sind gemeinnützig geworden.
Finanziert wird das Projekt über Spenden.

Pläne für die Zukunft
„Wir haben inzwischen eine Liste von rund
350 weiteren möglichen Standorten“, sagt
Carolin Huppertz. Die nächsten Touren sol-
len im Ruhrgebiet, Osnabrück und Münster
entstehen. „Wir bereiten uns derzeit vor und
schauen, ob es Literatur zu den Orten gibt.“
Manchmal sei die Ausbeute jedoch ernüch-
ternd, weil es zu manchen Orten keine Infor-
mationen gebe. „Wir geben dennoch unser
Bestes, um weitere Entdeckerpfade zu ent-
wickeln und die Leute aus ihrer gewohnten
Umgebung zu locken.“

Geschichte hautnah erleben
Welche Geheimnisse auf den digitalen Entdeckerpfaden gelüftet werden

von Laura CeCere

Tanja Huppertz
(vorne links) und Ca-
rolin Huppertz
(vorne rechts) zeigen
den Sponsoren der
Stiftung der Kreis-
sparkasse Verden
den neuen Entde-
ckerpfad durch die
Hügelgräberheide in
Kirchlinteln.
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Auf der Internetseite www.stadt-land-er-
leben.de kann der Entdeckerpfad durch die
Hügelgräberheide bei Kirchlinteln erkundet
werden sowie über 100 weitere Pfade in ganz
Deutschland und einige im europäischen Aus-
land.

Trauer um
Heidi Franz

Wahl-Achimerin gründete terre-des-hommes-Ortsgruppe

Achim. Die Stadt Achim betrauert den Tod
von Heidi Franz. Die gebürtige Wienerin, die
vor über 40 Jahren die terre-des-hommes-
Gruppe Achim ins Leben gerufen hat, ist am

19. Juni im Alter von 79 Jahren gestorben,
teilte das Rathaus am Montag mit. „Unser
Mitgefühl gilt ihrer Familie, ihren Freunden
und allen, die sich zusammen mit ihr enga-
giert haben“, sagte Bürgermeister Rainer
Ditzfeld.

Ihre Hilfsbereitschaft kannte keine Gren-
zen. Sie half über die Organisation sowohl
den Kindern und Familien in Afrika, Asien
und dem Nahen Osten, aber auch den in
Achim zugewanderten Familien. Das Will-
kommenscafé und der Kleidermarkt sind nur
zwei Eckpfeiler dieser Hilfe, auch der regel-
mäßige Weihnachtsbasar im Rathaus gehört
dazu. Außerdem hatte terre des hommes
nach dem starken Zuzug von Flüchtlingen
im Sommer 2015 die Versorgung der geflüch-
teten Menschen mit Kleidung übernommen.
Etwa 30 Frauen und Männer kümmerten und
kümmern sich ehrenamtlich um alles, was
für die Ortsgruppe anfällt – eine von ihnen
war Heidi Franz.

Für Heidi Franz wird im Rathausfoyer ein
Kondolenzbuch liegen, in das Interessierte
einen letzten Gruß schreiben können. Das
Buch soll von Mittwoch, 5. Juli, bis Mittwoch,
12. Juli, zu den Öffnungszeiten ausliegen und
im Anschluss an die Hinterbliebenen über-
geben werden.

von FeLix GutsChmidt

Heidi Franz war viele Jahre lang das „Herz des
Kleidermarkts“. FOTO: FOCKE STRANGMANN

Kirchlinteln. Der Rat der Gemeinde Kirch-
linteln befasst sich an diesem Mittwoch, 5.
Juli, unter anderem mit der Entwurfsplanung
für den Neubau des Feuerwehrhauses Ned-
denaverbergen sowie mit dem Projekt Frei-
flächenfotovoltaik Lohberg. Weitere The-
men sind laut Tagesordnung die Mittagsver-
pflegung an der Oberschule, Mehrausgaben
für einen Laptopwagen der Oberschule, E-
Carsharing in der Gemeinde und die Beset-
zung der Stelle der Gleichstellungsbeauf-
tragten. Darüber hinaus beschäftigen sich
die Ratsmitglieder mit dem Haushalt für das
Jahr 2024. Die Sitzung beginnt um 19.30 Uhr
im Feuerwehrhaus Groß Heins (Stellichter
Weg 30). Zu Beginn und am Ende des öffent-
lichen Teils der Sitzung haben interessierte
Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit,
Fragen zu stellen.

Mittagsverpflegung
ist Thema

ÜHR

MGH WESTEN

Fördermittel bewilligt
Dörverden-Westen. Der Bewilligungsbe-
scheid des Landes für den Betrieb des Mehr-
generationenhauses (MGH) Dörverden im
Amtshaus Westen für 2023 liegt vor. Nieder-
sachsen fördert das MGH in diesem Jahr wie-
der mit 5000 Euro. Zuvor hatte bereits der
Bund Fördermittel in Höhe von 40.000 be-
willigt. JZW

ANZEIGE

Urlaub + Reisen
GmbH & Co. Touristik KG
Bornstr. 19–22,
28195 Bremen

Veranstalter

Unser Angebot ist für Reisende mit eingeschränkterMobilität nur bedingt geeignet.
Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse.

Abfahrten ab Verden bzw. Achim
Mi., 19.07. Ostseebad Kühlungsborn
Feiner, weißer Sandstrand, eine Promenade direkt am Meer und eine Bäderarchitektur wie zu
Kaisers Zeiten. Aufenthalt ca. 5 Std.
Abfahrt: 7.30 Uhr Achim Schützenplatz / Am Freibad Rückkehr: ca. 20 Uhr

Fahrpreis 50 €

Di., 25.07. Kappeln und Schleifahrt mit dem Raddampfer
Nach einer 2-stündigen Raddampfer-Fahrt auf der Schlei bis nach Sieseby, genießen Sie im An-
schluss noch etwas Freizeit bei einem Bummel durch das idyllische Hafenstädtchen Kappeln.
Abfahrt: 7 Uhr Achim Schützenplatz / Am Freibad Rückkehr: ca. 19.30 Uhr

Fahrpreis einschl. Raddampfer-Fahrt 67 €

Fr., 04.08. Corveyer Gartenfest
Es wird wieder wie Urlaub: Das Weltkulturerbe Schloss Corvey lädt mit über 100 Ausstellern
zu einem sommerlichen Ausflug zum Gartenfest ein. Seine Durchlaucht Viktor V., Herzog von
Ratibor und Fürst von Corvey öffnet exklusiv seinen Privatgarten. Neben herrlichen Pflanzen-
schätzen, Dekoraktionen und vieles mehr, bieten ausgewählte Aussteller einiges für den Gaumen
an. (ca. 3,5 Std. Aufenthalt)
Abfahrt: 8.50 Uhr Verden BBS/Berufsschule Neue Schulstr. Rückkehr: ca. 19 Uhr

Fahrpreis einschl. Eintritt 50 €

Fr., 11.08. BelgischeWoche auf der Landesgartenschau
Bad Gandersheim
Bad Gandersheim feiert spektakuläre Garten.Fest.Spiele für Jedermann. Das Thema Wasser
spielt auf der LAGA eine große Rolle: Drei Seen, zwei Flüsse und eine Auenlandschaft durch-
ziehen das Gelände. Besuchen Sie die belgische Woche bei der LAGA und seien Sie ein Teil der
Feierlichkeiten zur Städtepartnerschaft Bad Gandersheim und dem belgischen Rotseelar. Neben
den berühmten „Riesen“ aus Rotselaar gibt es kulinarische Köstlichkeiten und Besuch von Künst-
lern und Kunsthandwerkern.
Abfahrt: 9.20 Uhr Verden BBS/Berufsschule Neue Schulstr. Rückkehr: ca. 19 Uhr

Fahrpreis einschl. Eintritt 59 €

Sa., 12.08. Husumer Hafentage und Kunsthandwerkermarkt
„Mok fast in Husum“ heißt es wieder rund um den Husumer Hafen. Die Husumer Hafentage sind
das beliebteste und größte Volksfest an der schleswig-holsteinischen Nordseeküste. Die Hafen-
tage locken mit einer bunten Meile voller Gastronomie- und Einkaufsstände, mit Live-Bühnen,
einem Kunsthandwerkermarkt und einem Streetfood-Festival.
Abfahrt: 8.30 Uhr Achim Schützenplatz / Am Freibad Rückkehr: ca. 20 Uhr

Fahrpreis 40 €

Di., 15.08. Lüneburger Heide
Nach dem Mittagessen (Kutscherimbiss: Schnitzel, Frikadelle, Gewürzgurke und Kartoffelsalat),
Kutschfahrt in das Naturschutzgebiet Höpen mit seinem ganzjährig blühenden Heidegarten und
anschließend Kaffeegedeck mit Buchweizentorte.
Abfahrt: 10.50 Uhr Verden BBS/Berufsschule Neue Schulstr. Rückkehr: ca. 18 Uhr

Fahrpreis einschl. Mittagessen, Kutschfahrt und Kaffeegedeck 90 €

Mi., 16.08. Nordseeinsel Borkum
Auf der Hinfahrt nutzen Sie die ca. 60-min. Katamaran-Schnellverbindung ab/bis Emden. Auf der
Rückfahrt geht es mit der Fähre zurück. Aufenthalt ca. 6 Std.
Abfahrt: 5 Uhr Verden ZOB/Bahnhof Rückkehr: ca. 21 Uhr

Fahrpreis einschl. Fährüberfahrt, Katamaranzuschlag und Kurtaxe 98 €

Sa.,19.08. Feuerwerkskunst aus der Schweiz in den Herrenhäuser Gärten
Beim Internationalen Feuerwerkswettbewerb tritt heute das Schweizer Team „Pyromantiker“ an.
Jahr für Jahr begeistern die feurigen Monumente, fesselt die kunstvolle Symbiose aus Klang und
Licht. Live-Musik, Walking-Acts und Schauspielerei prägen die bunte Szenerie.
Abfahrt: 17.20 Uhr Verden BBS/Berufsschule Neue Schulstr. Rückkehr: ca. 1 Uhr

Fahrpreis einschl. Eintritt 64 €

Aktuelle Tagesfahrten

04202/8837-6530

Achimer Kurier · Obernstraße 63 · 28832 Achim

info@achimer-kurier.de@


